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hätte man nicht durch den kühnen Seherblick eines Theodofius die

Lehr- und Kranken» und Armenschwestern gehabt. Diese Behauptung ist
keine Uebertreibung, das Studium der damaligen sozialen und politischen

Verhältnisse legt das Geständnis jedem Unparteiischen auf die Zunge.
Und so find also auch Jngenbohl und Menzingen neben Maria-Hilf in
Schwhz glänzende Zeugnisse für die pädagogische und soziale Bedeutung
von Theodofius sel. und auch beredte Zeugen für den folgenschweren

Segen einer weitherzigen Unterrichtsfreiheit.
Und wenn der Lehrschwestern-Rekurs — seiner Zeit von Luzern und

Appenzell-J. aus veranlaßt — heute noch pendent ist und auch von
parteipolitisch borniertester Seite für eine nächste Zukunft nicht aus der

Truhe hervorgeholt wird, so ist auch das ein Zeugnis für die hohe er»

zieherische, unterrichtliche und soziale Bedeutung der Schöpfungen des

einfachen Kapuzinerpaters auS den Bündnerbergen. Die Ständeräte
Birrmann und Tschudy sel. haben ja s. Z. in Appenzell und Luzern
mit Kennermiene und scharfem Auge die Schwesternschulen besucht und

geprüft, aber ihr Urteil wog schwer zu deren Gunsten.. Auch ein Beleg,

wenn auch fast ganz vergessen, für die zeitgemäße Fortentwicklung und

Ausbildung der Anstalten von Theodofius. — (Forts, folgt.)

»
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Zweck dieses anziehend und fesselnd geschriebenen Büchleins ist es, dem

weniger gebildeten Naturfreunde zu zeigen, in welcher Weise das Wasser der
ihm übertragenen Rolle eines Bildhauers gerecht wird, wie eS zwar vielfach
unscheinbar, doch fortdauernd und mit Erfolg an der Modellierung der Erdober»
fläche arbeitet. Der Verfasser führt den Leser in die wildromantischen Schluchten
und Steinwüsten der stolz aufstrebenden Kalkgebirge, aber auch über anmutige
Berggelände zu den schönen Formen der Uralpen und eröffnet ihm so den Blick
in das schönste Gebirge der Erde. Viele vorzüglich gewählte und gut gelungene
Illustrationen erhöhen den Wert des Büchleins, das eine Zierde der bekannten
überaus empfehlenswerten Manzschen Naturwissenschaftlichen Jugend- und Volks»

bibliothek bildet. 0. !I.
2. Klei«« deutsche Sprachlehre mit Aufgaben zur schriftlichen

Uebung und Material für die neue deutsche Rechtschreibung von
O. Buvibke, Rektor, 10. Auflage. Verlag von Frz. Goerlich, Breslau — 30 Pfg.
— Auf 56 Seiten ist erörtert: Wortlehre, Satzlehre, Satzzeichen und Uebungen
in der Orthographie. Ein wertvolles Büchlein für die Hand des Schülers in
den Stunden stiller Beschäftigung oder für Hausausgaben, die den Schulunter-
richt begründen und vertiefen sollen. — o
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